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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 500. Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Schwechat 
am 12.05.2026 

 

BGM MSc Karin Baier eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates 
fest. 
 

Anwesend waren: 
 

1)  BGM Baier Karin, MSc  

 
die Mitglieder des Stadtrates: 
 

2)  VBGM Habisohn Christian  

3)  STR Beck Thomas, Ing.  

4)  STR Frauenberger Angelika, Ing.  

5)  STR Hornak Michael  

6)  STR Imre Anton  

7)  STR Luksch Marco, MSc  

8)  STR Maucha Kerstin  

9)  STR Pinka Peter, DI  

10)  STR Schnabel Edwin, Ing.  

 
die Mitglieder des Gemeinderates: 
 

11)  GR Bamberzky Erik Peter  

12)  GR Bauer Katharina  

13)  GR Edelmayr Vera  

14)  GR Fälbl-Holzapfel Susanne  

15)  GR Freiberger Mario, Mag. (FH)  

16)  GR Gernsheimer Helga  

17)  GR Gruber Roman  

18)  GR Grünauer Horst, Ing.  

19)  GR Haschka Miriam, BSc Anwesend von TOP 1 - TOP 5 

20)  GR Haschka Paul, Mag.  

21)  GR Jahn Simon, DI  

22)  GR Koctürk Ugur  

23)  GR Lichka Norbert  

24)  GR Luksch Daniel  

25)  GR Maucha Andrea  

26)  GR Mollik Bernhard  

27)  GR Oppenauer David  

28)  GR Payr Elisabeth  

29)  GR Schaffer Walter  

30)  GR Schaider Johann  

31)  GR Scharinger Monika  

32)  GR Springler Elisabeth Anwesend ab TOP 8 

33)  GR Stieler Walter  

34)  GR Süßenbacher Gabriele  

35)  GR Vostrezansky Wilhelm  

36)  GR Waldek Sebastian  

37)  GR Waldhör Merlin  

 

Entschuldigt waren: 
 

 
die Mitglieder des Stadtrates: 
 

38)  STR Haschka Benjamin, MSc  

39)  STR Mlada Inna, DI  
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die Mitglieder des Gemeinderates: 
 

40)  GR Bognar Alice  

41)  GR Cermak Jasmin, Dr.  

 

Protokollführung: Martin Diatel 
 
 

 
Beginn der Sitzung: 16:00 Uhr 
 

Bevor in die Tagesordnung der Sitzung eingegangen wird, ersucht die 
Bürgermeisterin die Mitglieder des Gemeinderates sich zu erheben, um eine 
Trauerminute für den am 5. Mai verstorbenen ehemaligen Gemeinderat Michael 
Szikora abzuhalten. 
 
Danach teilt die Bürgermeisterin mit, dass TOP 7 abgesetzt wird. 
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500. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12.05.2026 
 
 

Punkt 1 der Tagesordnung 
 
 

Sitzungsprotokoll der 499. Sitzung des Gemeinderates am 26.3.2026 
 
 
Antragsteller: BGM Karin Baier 
 
 

S A C H V E R H A L T 
 
Das Sitzungsprotokoll der 499. Sitzung des Gemeinderates am 26.3.2026 wurde von 
der Bürgermeisterin, dem Schriftführer und je einem Vertreter der einzelnen 
Fraktionen des Gemeinderates ordnungsgemäß unterfertigt. 
 
Bis dato sind keine Einwendungen gegen den Inhalt des Sitzungsprotokolls gemäß § 
53 Abs. 5 NÖ Gemeindeordnung 1973 i.d.g.F. eingelangt. Somit gilt diese als 
genehmigt. 
 
 
 
 
Beschluss: zur Kenntnis genommen 
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500. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12.05.2026 
 
 

Punkt 2 der Tagesordnung 
 
 

Bericht der Bürgermeisterin 
 
 
Antragsteller: BGM Karin Baier 
 
 

S A C H V E R H A L T 
 
TOP: Bericht der Bürgermeisterin 
 
Gemeinderat    Karin Baier    12.05.2026 
 
 
 
Da es sich bei der heutigen 500. GR-Sitzung um eine eingeschobene Sitzung 
handelt, wird mein Bericht dementsprechend kürzer ausfallen und nicht auf das 500. 
Sitzungsjubiläum eingegangen. 
Einen ausführlichen Bericht sowie einen Rückblick auf 500 Sitzungen des 
Gemeinderates erhalten Sie in der nächsten für Juni geplanten Sitzung. 
 
 
Essensversorgung Senioren- und Kinderbetreuungsbereich 
In der heutigen Gemeinderatssitzung ist die Beschlussfassung der 
Zuschlagsentscheidung zum Ausschreibungsverfahren für die zukünftige 
Essensversorgung im Senioren- und Kinderbetreuungsbereich vorgesehen. 
Somit konnte dieses wichtige und umfassende Verfahren plangemäß abgewickelt 
werden und es freut mich mitteilen zu können, dass die Küche im Seniorenzentrum – 
vorbehaltlich eines allfälligen Nachprüfungsverfahrens - noch im heurigen Jahr in 
Betrieb genommen wird. 
 
Bis zur definitiven Inbetriebnahme der Küche durch den neuen Betreiber erfolgt die 
Versorgung des Seniorenbereiches weiterhin mittels einer warmen Essenslieferung. 
 
PFAS 
Ich möchte euch das gemeinsam von der OMV und der Stadtgemeinde Schwechat 
verfasste Schreiben an die Bewohner:innen von Mannswörth betreffend PFAS zur 
Kenntnis bringen. 
 
Kulturausschuss des Städtebundes 
Heute durfte ich den Kulturausschuss des Städtebundes in der Rothmühle eröffnen. 
Begleitet wurde ich dabei von unserer engagierten Fachabteilung und der 
zuständigen Stadträtin Angelika Frauenberger. Hervorheben möchte ich, dass die 
Delegation von unserer so schönen grünen Stadt begeistert war und das große 
Kulturangebot gelobt hat. 
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Sprechstunde der Volksanwältin 
Die Volksanwältin Gabriele Schwarz hat ihre heutige Sprechstunde im Rathaus 
abgehalten. Ich habe die Gelegenheit genutzt, um mich kurz über einen vom 
Volksanwalt begleiteten Fall aus Schwechat auszutauschen und wurde informiert, 
dass bereits in einer der vergangenen Sendungen lobenswert über die Lösung 
dieses Falles berichtet wurde. 
 
 
 
Wechselrede:  
GR Simon Jahn 
BGM Karin Baier 
 
 
Beschluss: zur Kenntnis genommen 
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500. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12.05.2026 
 
 

Punkt 3 der Tagesordnung 
 
 

Anfragen 
 
 
Antragsteller: BGM Karin Baier 
 
 

S A C H V E R H A L T 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: zur Kenntnis genommen 
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500. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12.05.2026 
 
 

Punkt 4 der Tagesordnung 
 
 

Essensausschreibung „Kinderbetreuung“ & „Senioren“ / 
Zuschlagsentscheidung bzw. Auftragsvergabe 

 
 
Antragsteller: MSc Karin Baier 
 
 

S A C H V E R H A L T 
 
Das Verhandlungsverfahren zum gegenständlichem Ausschreibungsverfahren 
konnte erfolgreich abgeschlossen werden und es ist nunmehr eine entsprechende 
Beschlussfassung hinsichtlich der Zuschlagsentscheidung bzw. der Auftragsvergabe 
notwendig. 
 
Nach Vorberatung in den zuständigen Gemeinderatsausschüssen sowie im Stadtrat 
stelle ich zur Beschlussfassung durch den Gemeinderat folgenden 
 

A N T R A G : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Schwechat beschließt die 
Zuschlagsentscheidung bzw. Auftragsvergabe zum Vergabeverfahren „Essen 
Kinderbetreuung & Senioren“ an den Bestbieter, die Firma GMS GOURMET GmbH 
(Oberlaaer Straße 298, 1230 Wien), mit einer Gesamtpunktezahl von 95,22 und einer 
vergaberelevanten Auftragssumme von € 1.937.614,74.- netto.  
 
 
 
 
 
 
Beschluss: Antrag einstimmig angenommen. 
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500. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12.05.2026 
 
 

Punkt 5 der Tagesordnung 
 
 

Ankauf von Flächen in der KG Schwechat - weitere Anzahlung 
 
 
Antragsteller: MSc Benjamin Haschka 
 
 

S A C H V E R H A L T 
 
In seiner Sitzung vom 04.04.2024 hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Schwechat unter TOP 34 den Abschluss eines Kaufvertrags für eine Teilfläche im 
Ausmaß von ca. 15.000 m² des Antonshofs mit der aufschiebenden Bedingung der 
Freigabe der Aufschließungszone beschlossen. Im Zuge dessen erfolgte eine durch 
ein Pfandrecht besicherte Kaufpreisanzahlung.  
Nun soll eine weitere Anzahlung zum vorgenannten Vertrag erfolgen, die ebenfalls 
durch ein weiteres Pfandrecht in der Höhe der weiteren Anzahlung besichert wird. 
Sollte der Vertrag nicht in Rechtskraft erwachsen wird die Kaufpreisanzahlung 
rückerstattet. 
 
Nach Vorberatung in den zuständigen Gemeinderatsausschüssen sowie im Stadtrat 
stelle ich zur Beschlussfassung durch den Gemeinderat folgenden 
 

A N T R A G : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Schwechat genehmigt den Abschluss des 
beiliegenden, einen integrativen Bestandteil dieses Beschlusses bildenden 
Nachtrags zum Kaufvertrag vom 15.03.2024 und 17.04.2024 mit Frau XXXXXXX zur 
weiteren Anzahlung in der Höhe von € 1 Mio. Die Anzahlung ist grundbücherlich 
besichert durch ein Pfandrecht in derselben Höhe. Sämtliche Kosten für die 
Abwicklung dieses Rechtgeschäftes werden von Frau XXXXXXX und der 
Stadtgemeinde Schwechat jeweils zur Hälfte getragen. 
 
Die finanziellen Mittel werden der Voranschlagsstelle 5/8400 0 001 010 entnommen 
und sind durch Mehreinnahmen oder mit einem Nachtragsvoranschlag zu bedecken. 
 
 
Beilagen: 
Nachtrag zum Kaufvertrag XXXXXXX 

 
 
 
Beschluss: Antrag einstimmig angenommen. 
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500. Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12.05.2026 
 
 

Punkt 6 der Tagesordnung 
 
 

Umgestaltung Hauptplatz - Vergabe von Bauleistungen - Zuschlag 
 
 
Antragsteller: Ing. Edwin Schnabel 
 
 

S A C H V E R H A L T 
 
In seiner Sitzung vom 12.02.2026 hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Schwechat unter TOP 16 die Durchführung eines Ausschreibungsverfahrens für 
Bauleistungen des Projekts Hauptplatz Bauabschnitt „Musikschule“ beschlossen. 
Das Ergebnis des vorgenannten Verfahrens wird nun zur Beschlussfassung der 
Auftragsvergabe vorgelegt. 
 
Nach Vorberatung in den zuständigen Gemeinderatsausschüssen sowie im Stadtrat 
stelle ich zur Beschlussfassung durch den Gemeinderat folgenden 
 

A N T R A G : 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Schwechat beschließt den Zuschlag bzw. die 
Auftragsvergabe für die Bauleistungen Baumeisterarbeiten, Stahl-, Holz- und 
Landschaftsbau des Projekts Hauptplatz Bauabschnitt „Musikschule“ an den 
Billigstbieter – Strabag AG Zweigniederlassung Wien, Donau-City-Straße 9, 1220 
Wien. Es wurde ein nicht offenes Verfahren ohne vorherige Bekanntmachung gemäß 
Bundesvergabegesetz 2018 durchgeführt.  
 
Der zivilrechtliche Gesamtangebotspreis beträgt € 428.150,16 brutto. 
 
Als Reserve werden Mittel in der Höhe von 10% zur Verfügung gestellt. 
 
Der Preis versteht sich ohne Preisgleitung; diese wird gemäß den vertraglichen 
Bestimmungen bzw. der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen und Normen 
abgerechnet. 
 
Die erforderlichen finanziellen Mittel sind auf der VAST 5.61200.002010 budgetiert. 
 
 
Beilagen: 
00 668 Prüfbericht Hauptplatz 
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Wechselrede:  
STR Anton Imre 2x 
GR Mag. Paul Haschka 2x, der im Zuge seiner Wechselrede einen Zusatzantrag 
einbringt. 
BGM Karin Baier 
STR Michael Hornak 
GR DI Simon Jahn 
 
 
Beschluss: Antrag mehrstimmig angenommen. 

 Zuerst lässt Bürgermeisterin Karin Baier über den Hauptantrag 
abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Für den Antrag stimmen die Mitglieder der SPÖ, ÖVP, GRÜNE, 
NEOS 
 
Gegen den Antrag stimmen folgende Mitglieder: 
Von der FPÖ: 
STR Michael Hornak, STR Kerstin Maucha, GR Andrea Maucha, GR 
Wilhelm Vostrezansky, GR Helga Gernsheimer, GR Erik Bamberzky, 
GR Ing. Horst Grünauer, GR Elisabeth Payr, GR Walter Stieler 
 
 
Zusatzantrag (GR Mag. Paul Haschka): 
 
Sachverhalt 
Wir haben seit mehreren Jahren eine Energieknappheit und gerade 

jetzt hohe Preise für Gas und für Treibstoffe. Schwechat möchte 

längerfristig unabhängig von fossilen Energiequellen werden. 

Gerade auf Gemeindeebene müssen daher moderne Energiequellen 

beschleunigt ausgebaut werden. Das wird die Stadtgemeinde nicht 

allein schaffen, sondern auch Private müssen im Rahmen ihrer 

Möglichkeiten tätig werden.  

Eine kleine Photovoltaikanlage (PV) am Hauptplatz auf dem 

„Stadtpavillon“ widerspricht NICHT der angestrebten Begrünung und 

kann folgende Vorteile bringen:  

• Die Vorteile, der Ertrag und die Kosten von PV werden sichtbar, 

dazu sollte die Dimension der Anlage etwa einer Haushaltsanlage 

entsprechen (5-10 kWpeak) 

• Die Anlage könnte mit einem Speicher kombiniert werden, damit 

auch dies sichtbar ist 

• Effizienter Regenschutz für Wartende und Beschattung im Sommer 

• Niedrige Kosten (unter 20.000.-), weil es nur um eine kleinere 

Fläche geht 

 

Das vorgebrachte Argument der Begrünung sollte nicht im 

Widerspruch zu einer kleinen PV-Anlage stehen. Die für Schwechat 
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angestrebte Klimaneutralität wird nur funktionieren, wenn bei 

Begrünung und bei Energiegewinnung die Bevölkerung mithilft. Eine 

gut sichtbare PV-Anlage im Herzen der Stadt kann dafür einen 

wichtigen Beitrag leisten.  

 

Zusatzantrag 

Für die Errichtung einer kleinen Photovoltaikanlage auf dem 

geplanten „Stadtpavillon“ am Hauptplatz mit dem Ziel der Information 

über Kosten und Nutzen von PV und Speicher wird die Planung so 

beauftragt, dass auch Beschattung und Regenschutz erreicht 

werden. Auf einem Bildschirm sollen die momentane Leistung und 

der bisherige Energiebeitrag, sowie die ersparten Kosten angezeigt 

werden. Auf einer Schautafel werden zusätzlich die Möglichkeiten 

gezeigt, wie Privathaushalte und kleine Unternehmen in Schwechat 

Sonnenenergie und Windenergie nützen können. 

 
 
 
Sodann lässt Bürgermeisterin Karin Baier über den Zusatzantrag 
von GR Mag. Paul Haschka abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Für den Antrag stimmt das Mitglied der NEOS. 
 
Gegen den Antrag stimmen folgende Mitglieder: 
Von der SPÖ: 
BGM Karin Baier, VBGM Christian Habisohn, STR Marco Luksch, 
MSc., STR Ing. Angelika Frauenberger, STR Ing. Edwin Schnabel, 
STR Ing. Thomas Beck, GR Susanne Fälbl-Holzapfel, GR Sebastian 
Waldek, GR Bernhard Mollik, GR Katharina Bauer, GR Ugur 
Koctürk, GR Walter Schaffer, GR Monika Scharinger, GR Daniel 
Luksch, GR Vera Edelmayr, GR Roman Gruber, GR Norbert Lichka, 
GR David Oppenauer 
 
Von der ÖVP: 
STR Anton Imre, GR Suanne Süßenbacher, GR Johann Schaider, 
GR Mag. Mario Freiberger 
 
Von den GRÜNEN: 
STR DI Peter Pinka, GR DI Simon Jahn, GR Merlin Waldhör 
 
Von der FPÖ: 
STR Michael Hornak, STR Kerstin Maucha, GR Andrea Maucha, GR 
Wilhelm Vostrezansky, GR Helga Gernsheimer, GR Erik Bamberzky, 
GR Ing. Horst Grünauer, GR Elisabeth Payr, GR Walter Stieler 
 

 

 


